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Ein Einfuhrverbot für Brotgetreide,
Die Agrarier ſind in großer Verlegenheit Jhr Feldzug

gegen die Börſen iſt zwar inſofern mit Erfolg gekrönt worden
als es ihnen gelungen iſt die meiſten Produktenbörſen zur
Auflöſung zu bringen aber die Folgen dieſes e rie haben
in erſter Linie gerade diejenigen zu tragen deren ntereſſen
die Führer des Bundes der Landwirthe zu vertreten vorgeben
nämlich die Landwirthe ſelbſt Wenn man ſie fragte was
denn werden ſollte wenn an den Börſen keine Preiſe mehr
nolirt würden ſo antworteten ſie Nichts einfacher als dies
Die Landwirthe ſelbſt werden ſich organiſiren Sie werden
Genoſſenſchaften bilden ihre Erzeugniſſe unmittelbar an die
Konſumenten verkaufen und eine zuverläſſige und alle Be
theiligten vollauf befriedigende Preisnotirung ſelbſt veraulaſſen
Einige Landwirthſchaftskammern haben denn auch verſucht diePreiſe für das in ihren Bezirken zum Verkaufe gelangte Ge

treide zu ermitteln das Reſultat t eng befriedigt
aber die Landwirthe ſelbſt am allerwenigſten Daſſelbe gilt
von den Preistabellen die der Reichsanzeiger allabendlich
aus einer Reihe ſorgſam ausgewählter Städte veröffentlicht
auch ſie ſind dürchaus unzulänglich und in keiner Hinſicht ge
eignet die Notirungen der Börſe zu erſetzen und den Land
wirthen für ihre Verhandlungen mit den Händlern der
direkte Verkehr zwiſchen Produzenten und Konſumenten hat
ſich natürlich auch nicht verwirklichen laſſen eine brauchbare
Grundlage zu gewähren Erſt vor einigen Wochen meldeten
die Organe des Bundes der Landwirthe mit dem ſie und ihre
Jnſpiratoren gauszeichnenden Selbſtbewußtſein daß alle Vorbereitungen geiroffen wären um noch vor der Ernte eine

Organiſation für eine umfaſſende und zuverläſſige Preis
notirung mit einer Centralſtelle in Berlin in s Leben
treten zu laſſen Ob die ſonſt ſo gläubigen Mit
glieder des Bundes dieſer Zuſicherung vertraut haben wiſſen
wir nicht haben ſie ihr aber Glauben geſchenkt ſo ſehen ſie
ſich heute bitter enttäuſcht Die Ernte iſt im Gange das neue
Korn kommt auf den Markt aber von der Preisnotirung des
Bundes von der Organiſation und ver Centralſtelle iſt noch
nicht das Geringſte zu bemerken und in der jüngſten Zeit iſt
es von allen dieſen Dingen in den Bundesorganen verdächtig
till geworden Schon regt ſich allenthalben die Unzufriedenheit
er irregeführten Landwirthe es muß alſo etwas geſchehen um

ſie von den Leitern des Bundes abzulenken

Der neuerdings durch den Abgeordneten Dr Hahn ver
Wens im übrigen aus den Herren v Plötz und Röſicke be
tehende engere Vorſtand des Bundes iſt nun auf den Gedanken
verfallen an den Reichskanzler die Staatsſekretäre des Jnnern
und Aeußern und ſämmtliche preußiſchen Staatsminiſter das
Anſinnen zu ſtellen ſofort auf die Dauer von ſechs Mongten
ein Verbot der Einfuhr ausländiſchen Brotgetreides zu erlaſſen
Mit der Begründung ihrer Forderung haben es ſich die Herren
namens der durch ſie vertretenen deutſchen Landwirthe un

gemein bequem gemacht Dies h ich freilich nicht auf
den Umfang wohl aber auf den Jnhalt des Schriftſtücks
Der Brotbedarf der Bevölkerung wird pro Kopf bekanntlich
auf 180 Kgr pro Jahr berechnet das macht 94,5 Mill C

Nachdruck verboten

Poſtkarten vom Nordſeeſtrande
II

8 Santum 9 Juli
Nun wird es hier belebter Alle Tage kommen neue Schaaren

Auch ohne daß man ſie an der Landungsſtelle oder am Bahn
höſchen ſogleich beim Ausſteigen muſtert erkennt man die
Neuen bei ihren erſten Wanderungen durch die Straßen ſie
haben noch die Stadtfarbe im Geſicht den Stadthut auf dem
Kopfe und ſie betrachten alles mit ſo neugierigen Augen und
thun ſo komiſch naive Fragen daß die Wetterfahnen an denen
ſie Oſt und Weſt nicht unterſcheiden können ſich vor Vergnügen
zweimal um ihre Achſe drehen und im Nu alle Richtungen der
Windroſe durchkreiſchen was auf die Winde ſelbſt gottlob keinen
Einfluß hat Sind aber die Novizen erſt achtundvierzig
Stunden hier dann gewinnen die Geſichter den bräunlichen
Anflug den ein Kaffeeflecken auf einem Tiſchtuch hinterläßt und
ſie reden mit unfehlbarer Sicherheit von Nordnordweſt und
Südſüdoſt können eine Möwe im Fluge beinahe von einer
Taube unterſcheiden und haben beim Badeu das gerade heute
ganz himmliſch war einen Seehund plätſchern hören Uebrigens

merkt man ungefähr am Umfange des Gepäcks wes Geiſtes
Kinder die Ankömmlinge ſind Einige haben ſich ſo mager aus
gerüſtet als ob es ſich um eine Landpartie von fünf Stunden
handele während ſie ebenſo viele Wochen hier hauſen wollen
andere führen eine Hochfluth von Koffern Kiſten Taſchen
Schirmen Stöcken uſw mit ſich Beiläufig kauft man hier
alles was man zu des Leibes Nahrung Nothdurft und Ver
gnügung braucht faſt ſo gut und ſo thener wie in der Leipziger
ſtraße und in einem Geſchäft wohl dem bedeutendſten des
Ortes hat man überraſchende Auswahl in Kleiderſtoffen Blut
würſten Schlafdecken Siegellacken Strandſtühlen Chokoladen
und Stiefelknechten

Geſtern abend hatten wir ein Schauſpiel das auch den ver
wöhnteſten Geſchmack befriedigen mußte Nicht eins auf den
Brettern welche die Welt bedeuten denn ſo viele Bretter auch
hier an den Strand geſpült werden vom Thespiskarren iſt
gottlob keines darunter ſondern ein Schauſpiel aus den reinen
ungekünſtelten Händen der Natur Die Sonne ging unter
Und weiter nichts fragt ihr Ach ihr armen Landratten
was wißt ihr denn von der Sonne Was ſeht ihr den Tag
über von ihr Ein Streiſchen ein flüchtiges Blickchen ein
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cheues Vorüberſtreichen hier aber ſieht man die Himmels
tönigin den ganzen langen Tag in aller ihrer Pracht und Herr

Saale Zeilung
Einunddreiſſigſter Jahrgang

et

Geerntet ſind 1896 bei vorſichtiger Rechnung auf Grund der
in der amtlichen Statiſtik gegebenen vorläufigen Ernte
nachrichten ca 110 Mill alſo ſind im vorigen Jahre
bereits 15 Mill C Roggen und Weizen mehr produzirt
als verzehrt worden Folglich iſt die ganze Einfuhr überflüſſig
geweſen und lediglich auf die Machinationen der Börſen zurück
zufnhren deren Mitglieder nach dem Codex des Bundes ja
ein größeres Vergnügen empfinden als wenn ſie die deutſchen

Landwirlhe um die Früchte ihres Fleißes bringen können Börſen
beſtehen zwar faſt gar nicht mehr das macht aber nichts aus die
Spekulanten der Börſen holen immer mehr Getreide heran
und bewirken dadurch daß die Landwirthe die dem Rathe ihrer
Führer gefolgt ſind und nicht verkauft haben weil ſie auf höhere
Preiſe ſpekulirten nun nicht mehr ein noch aus wiſſen
Die Regierung hat ihre Pflicht natürlich auch vernachläſſigt
ſie hat die Verſammlungen der Berliner Getreidehändler erſt
im Juni geſchloſſen und damit einen Widerſtand gegen das
Geſetz geduldet und was noch ſchlimmer ſie hat ſich bisher
nicht dazu verſtanden mit kundiger Hand eine zweckmäßige
Neuorganiſation des Getreidehandels zu ſchaffen Vielleicht
wäre es dem Reichskanzler und dem preußiſchen Handelsminiſter
angenehmer geweſen wenn die Mitglieder des engeren Vor
ſtandes des Bundes namens der durch ſie vertretenen Land
wirthe ihnen einige Rathſchläge gegeben hätten wie man mit
kundiger Hand den Getreidehandel zweckmäßig neu organiſiren
kann aber gerade dies haben die Herren uian muß an
nehmen wohlweislich unterlaſſen

Ueber den Antrag auf Erlaß eines Einfuhrverbotes braucht
man nicht viele Worte zu verlieren Jhm nachzukommen iſt
dem Reichskanzler unmöglich einmal mit Rückſicht auf die
in r e dann auch im Hinblick auf die finanziellen
Folgen für Reich und Einzelſtagten ferner weil die mäßige
Höhe des inländiſchen Preiſes bei deren Errichtung das Ver
bot außer Kraft treten ſoll von der Regierung und dem Bundes
rath nicht feſtgeſtellt werden könnte hierzu vielmehr unter allen
Umſtänden die Mitwirkung des Reichstages nöthig wäre und
endlich weil weder der Reichskanzler noch irgend eine Landes
regierung die Verantwortlichkeit für einen derartigen Entſchluß
z übernehmen wagen kann Das wiſſen die Urheber des

ntrages alles ſehr genan rn iſt aber nur an einem neuen
denn gelegen Alles andere iſt dieſen Vertretern
der Landwirthſchaft gan geigittigDer Antrag Kanitz iſt ſ Z bekanntlich vom Kaiſer als

Brotwucher bezeichnet worden einen viel ſchärferen Ausdruck
müßte man aber für die neueſte Forderung des Bundes der Land
wirthe anwenden denn thatſächlich würde durch die Ausführung
dieſes Vorſchlags gerade das nothwendigſte Lebensmittel ver
theuert vielleicht ſogar eine Hungersnoth herbeigeführt werden
und auf alle Fälle die ärmſten Kreiſe der Nation auf das
ſchwerſte werden zu Gunſten der wenigen Landwirthe
die Getreide in Maſſen produziren alſo zu Gunſten der Groß
grundbeſitzer Daß die Herren des Bundes der Landwirthe
mit ihrem Vorſchlag bei der Reichsregierung Glück haben
werden glauben ſie jedenfalls ſelber nicht Sie
haben aber ein neues Agitationsmittel gewonnen um die Land
wirthe noch weiter bei der Fahne des Bundes zu halten
nachdem in der letzten Zeit eine bedenkliche Fahnenflucht
bemerkbar geworden war

lichkeit den himmetblauen Mantel um ihre ſtrahlende Majeſtät
wallend das göttliche Haupt in luftige Wolkenſchleier gehüllt
und ſie ſpiegelt ſich in dem unabſehbaren Meeresſpiegel und
ſendet ihre Grüße den Haidefeldern die im Morgenwind
ſchauern und dem Strandhafer auf den Dünen der in der
Mittagsſchwüle vom großen Korn träumt und den melancholiſchen
Schafen die uns ſo treuherzig anglotzen als wüßten ſie nicht
daß wir ſo gern Hammelfleiſch eſſen

Nun aber iſt die göttliche Sonne ermüdet vom Tageslaufe
und ſchickt ſich an ihre Rieſenglieder in den Ocean zu tauchen
und kein Vorhang entzieht dem verſammelten Strandvolke den
Anblick deſſen was ſich nun vor tauſend glücklichen ſtaunenden
Augen vollzieht Beſchreiben kann ich es euch nicht dazu iſt es
zu groß und ſchön aber ich bedauere von Herzen daß ihr es nicht
mit mir genießen könnt Als wolle ſie uns Vorwitzigen Lüſternen
nun doch die Augen ausbrennen gießt die Königin noch einmal
ihre ganze Gluth über die Waſſer und wie es flammt und
flimmert gleißt und glitzert ins Weite gleitet und hochauf blitzt
ſcheint nicht nur eine Sonne ſondern tauſend Sonnen ſcheinen
ins feuchte Grab zu ſinken nur für eine Nacht Gott ſei es
gedankt Jetzt berührt der purpurleuchtende Ball zuerſt den
Waſſerſpiegel und im Augenblick färbt ſich die Fläche wie mit
Sonnenblut wie Pfeile ſpritzen die Strahlen hierhin und dort
hin dunklere Wolken dringen eilends herzu als wollten ſie der
hüllenloſen Majeſtät zum Vorhang dienen aber mit ablehnender
Geberde ſchiebt ſie die unwillkommenen Dienerinnen zur Seite
und nun gleitet ſie roſenfarben die größte und herrlichſte Roſe
der Welt nur ohne Duft langſam ach nein nur allzu ſchnell
hernieder in die kühle Fluth Zur Rechten und zur Linken ent
faltet ſich ein Farbenſpiel das man in ſeiner Kühnheit keinem
Maler glauben würde keine Farbenlehre iſt imſtande auch nur
annähernd die Fülle und Folge dieſes Roth das ſchon kein
Roth mehr iſt und dieſes Gelb das ins Blaue übergeht und
vor allem die unfaßbare unmalbare Zartheit dieſer Uebergänge
zu ſchildern Eine Heerde lang hingeſtreckter Wolkenrinder die
eben noch ſilberweiß glänzte verwandelt ſich flugs in rauch
ſchwarze Ungethüme ſchnappende Hechte rachenaufſperrende
Krokodile gliederwimmelnde Polypen Sieht bieſe Wolke
nicht aus wie ein Kameel Sie ſieht aus wie ein Kameel
Gleicht ſie nicht einem Wieſel Juſt einem Wieſel Und
Polonius reibt ſich die Hände daß er für ſeine Kurtaxe ſolch
einen Sonnenuntergang zu ſehen bekommt und die Herren
Roſenkranz und Güldenſtern beſtellen ſich einen neuen Schoppen
Hofbräu und die Herren Güldenſtern und Roſenkranz trinken
einander zu und erzählen ſich die neueſten Börſenwitze
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Von politiſchem Geſichtspunkte aus betrachtet erſcheint die
neue rn nahezu als Tollheit Die Regierungskriſis
W mit der Beſeitigung der Herren von Marſchall und von

ötticher geendet die den Agrariern am meiſten verhaßt waren
an die Spitze der preußiſchen Regierung tritt Herr von
Miquel der Liebling der Agrarier ürzlich hätte er in
Solingen in freundlich lieben Worten die Agrarier zur Zu
friedenheit und Mäßigung ermahnt als Autwort darauf wird
ihm eine ſolche unerfüllbare Forderung geſtellt Auch hier zeiſich wieder daß die Nachgiebigkeit der Regierung und i

freundliches Entgegenkommen die agrariſche Begehrlichkeit nur
ſteigert Meint es die Regierung wie Herr von Miquel
ausgeführt hat wirklich ernſt mit der Förderung des Gemeinen
wohls ſo muß ſie den immer dreiſter werdenden Agitationen
endlich einmal energiſch entgegentreten

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 19 Juli Der neue Regent von Lippe Graf Ernſt
zur Lippe Bieſterfeld iſt am Sonntag in Detmold ein
getroffen Der Regent gehört wie bei dieſer Gelegenheit
noch gert ſein mag dem Heere nicht an und wird auch in
der Rangliſte nicht geführt Er hat aber auf Gruud der Militär
konvention mit Lippe Detmold die Befugniſſe eines Komman
direnden Generals auszuüben Mit Rückſicht auf dieſe Verhält
niſſe iſt ſo wird der Köln Ztg geſchrieben anzunehmen daß
der neue Regent des Fürſtenthums Lippe demnächſt unter Bei
legung eines militäriſchen Ranges in den Verband der preußiſchen
Armee aufgenommen wird andernfalls wäre er der a
deutſche Regent der im Kreiſe der deutſchen Fürſten ohne mili
täriſchen Rang beſtimmte Befugniſſe eines Kommaudirenden
Generals innerhalb ſeines Fürſtenthums ausüben würde Daß
er in dieſem Kreiſe der regierenden Fürſten nur im Frack oder
vielleicht in der Johanniter Uniform erſcheinen würde dürfte im
deutſchen Fürſtenbunde ebenfalls etwas neues ſein Beim
Einzug trug der Graf einen grauen Ueberzieher und einen
ſchwarzen Cylinder

Die Verſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes

Jm Jahre 1896/97 wurden in den Landgemeinden und
Gutsbezirken des preußiſchen Staates ohne Hohenzollern
79,133 Cenſiten der Einkommenſteuer mit einem Einkommen
von mehr als 3000 mit einem Grundvermögen ein
ſchließlich Betriebskapital von 9,69 Milliarden und einer
Schuldenlaſt von 3,44 Milliarden 35,51 Proz des Grund
vermögens nuachgewieſen Unzweifelhaft ſind nun unter jenen
Cenſiten auch eine Anzahl Perſonen die nicht zu den länd
lichen Grundbeſitzern gehören wie z B ländliche Jndnſtrielle
Kaufleute Rentner u dergl und in gewiſſen Landestheilen
wo auch das platte Land ſchon eine entwickelte Erwerbsthätigkeit
zeigt ebenſo in Bezirken die zahlreiche Vororte von Groß
ſtädten einſchließen können dieſe Perſonen ſogar einen weſent
lichen Bruchtheil jener Geſammtzahl bilden Wollte man alſo
die eigentlichen Landwirthe ihr Grundvermögen und ihre
Schulden ermitteln ſo würden ſich durchweg kleinere Ziffern
als die obigen ergeben Die Verhältnißzahlen für dieſe drei
Größen würden dadurch aber ſchwerlich eine erhebliche Ver

Mittlerweile iſt es empfindlich kühl geworden und es ſcheintgerathen einen geſchützteren Platz zu wühlen als den berühmten

Sonnenuntergangstiſch in der Strandhalle des Blauen Bären
Wohin gehen wir Suchen wir den Blauen Bären in ſeiner
Stammhöhle im Dorfe ſelbſt auf Machen wir dem Gelben
Taſchenkrebs einen durſtigen Beſuch Verſuchen wir es in
der Luſtigen Qualle Sie ſtehen alle offen und aus allen
dringt Tellerklappern Gläſerklirren dröhnendes Lachen beredtes
Plaudern Man muß doch einander mittheilen wer heute au
gekommen und wer abgereiſt iſt was die Kirſchen koſten und
was die Muskatellerbirnen ob es im Seeſtern Seezungen und
in der Seezunge Hummer gegeben hat ob der blonde Aſſeſſor
den weißen Strandanzug mit den eingelaufenen Beinkleidern an
gehabt habe ob Fräulein Seelöwe noch immer als einzige Dame
mit dem Hute auf dem Kopf an der Wirthstafel erſcheine
Uut Vergebung ſie hat jeden Tag einen anderen auf Jch
habe fünf gezählt Und ich ſechs Sie wiſſen eben alles
beſſer Gute Nacht Kellner zahlen Jch habe fünf Münchener

Pardon der Herr hatte ſechs ſo nun dann ſechs meine
Frau hat drei Pilſener meine Tochter zwei Wellen und einmal
Baumkuchen mein Alfred vier Butterbrote mit Schinken und
einmal Vanilleneis dann hatten wir ſieben Poſtkarten mit
Anſicht war es ſonſt noch etwas Stimmt ſo

8 Santum den 12 Juli
Nichts iſt leichter zu ertragen als eine Reihe von guten

Tagen So behaupte ich dem Weiſeren zum Trotz der das
Gegentheil lehrt Was fehlt mir hier Euch ausgenommen
Ich ſchlafe viel beſſer als zu Hauſe ſchlafe wie ein Murmelthier
wie ein Seebär wie ein Dachs und wenn ich dann des
Morgens die Vorhänge von den auch während der Nacht offen
gelaſſenen Fenſtern wegziehe ſtrömt mir die friſcheſte Luft in
die Nüſtern Die Wirthin die an meinen Hantirungen meine
Urſtänd merkt gießt den Kaffee brühwarm auf und zählt die
Weißbrötchen und die Schwarzbrotſchnitten für mich ab
Tadellos iſt auch die Butter und Jhr wißt daß ich in dieſem
Punkte keinen Spaß verſtehe der ich doch ſonſt ein Muſter der
Anſpruchsloſigkeit ſein ſoll Gefrühſtückt wird in der Laube und
ſie iſt roſenumkränzt ſo daß der wackere Landsmann der unter
einem Dache mit mir wohnt heute in ſchönem Doppelſinn zum
Kaffee deklamirte Noch ſind die Tage der Roſen Anch die
heimathliche Zeitung fehlt nicht ſo daß ich täglich genau unter
richtet bin ob Lehmanns einen kleinen Sohn bekommen haben
ob die Elektriſche entgleiſt iſt was die Huſaren im Konzert
ſpielen und was ſonſt wichtiges geſchehen iſt
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Wahrheiten welche für die Agrarier recht peinlich ſein müſſen

die ſonſt kein halbes Kilo mit den ſchwachen Armen tragen
ſchleppen mit eigenen handſchuhloſen Händen meterlange

Wirklich überſ Grundbeſitzer
einkommen von mehr als 3000 M erreichen und anderer

ts die Verſchuldung der in nachſtehender Liſte nachgewieſenen
ſiten thatſächlich geringer ſein wird da bei manchen unter

ſicherlich den Schulden auch n gegenüber
So betrug in den Regierungsbezirken Magdeburg

erſeburg und Erfurt die Zahl der Cenſiten mit mehr
als 3000 M Einkommen 4547 4115 und 758 der Werih
des Grundvermögens einſchl des Betriebskapitals in dieſen
Bezirken 695,592,658 658,862 853 und 74,213,632 der
Kapitalwerth der J 158,722,878 183,319,909 und
17,364,677 M die Verſchuldung in Prozenten des Grund
vermögens alſo 22,82 27,82 und 23,40 Proz Jn ganz
Preußen belief ſich die Zahl der Cenſiten mit mehr als
3000 M Einkommenſteuer auf 79,133 mit einem Grund
vermögenswerth einſchließlich des Betriebskapitals im Geſammt
betrage von 9,693,863,802 M und einem Kapitalwerth der
Schulden von 3,441,866,197 der Prozentſatz der Ver
ſchuldung iſt 35,51 Jm allgemeinen iſt das uns entgegen
tretende Bild demjenigen das aus der Gegenüberſtellung von
Einkommen und Schuldzinſen gewonnen worden iſt ſehr
ähnlich Die Vertheilung der Eenſiten auf die Regiernngs
bezirke bietet aber manches Bemerkenswerthe Die Bezirke
mit umfangreichem Großgrundbeſitze treten keineswegs mit be
ſonders großen Antheilen an der Geſammtzahl der Cenſiten
mit mehr als 3000 M Einkommen hervor In den Bezirken
der Provinzen Pommern und Poſen in welchen der Groß
grundbeſitz am meiſten überwiegt ſind ſolche Cenſiten gleich
wohl faſt durchweg ſeltener als in anderen mehr bänerlichen
Gegenden Selbſt die Bezirke des Südweſtens in denen das
Kleinbauernthum vorherrſcht zählen verhältnißmäßig mehr
ſolche Cenſiten als jene öſtlichen Hier wie namentlich
im Regierungsbezirke Potsdam dürften unter den Cenſiten
verhältnißmäßig viele Nichtlandwirthe ſtecken Jn der Höhe
der Verſchuldung ſind drei große Gebiete zu uünter
ſcheiden Das erſte mit der größten 50 Proz des Grund
vermögens überſteigenden Verſchuldung umfaßt die Provinzen
Oſt und Weſtpreußen Pommern und Poſen mit
Ansnahme der Bezirke Gumbinnen und Stralſund die aber
auch nur wenig hinter dieſem Satze zurückbleiben das zweite
mit 25 bis 50 Proz Verſchuldung die übrigen Bezirke
öſtlich der Elbe ferner Merſeburg Schleswig
Koblenz und Düſſeldorf das dritte mit weniger als
25 Proz den Reſt des Staatsgebietes Jm ganzen ſchwankt
die Verſchuldung der Cenſiten mit mehr als 3000 M Ein
kommen von 57,29 Proz in Bromberg bis zu 12,02 Proz in
Osnabrück Am meiſten erſcheinen in der Regel die Gebiete
mit ausgebreitetem Großgrundbeſitze demnächſt die mit viel

oß und mittelbäuerlichem am wenigſten die mit vorwiegendKenlbauerlichemn Beſitze verſchuldet Der Vorzug dieſer letzteren

e vielleicht nur ein ſcheinbarer da Kleinbauern wenn ſie
überhaupt ein Einkommen von 3000 M erreichen kaum ver
ſchuldet ſein können und in ſolchen Bezirken wie ſchon oben
angedeutet wurde diejenigen Einwohner der Landgemeinden
die mehr als 3000 M Einkommen verſteuern oft nicht Land
wirthe ſondern ſchuldfreie oder wenig verſchuldete Kanflente
Gewerbetreibende uſw ſein werden deren Hinzutritt dann auch
das ganze VerſchuldungsAntheilverhältniß weſentlich verbeſſert
Dieſe ſtatiſtiſch feſtgeſtellten Thatſachen enthalten allerhand

Vor allem iſt aus dieſen den amtlichen Zählnngsergebniſſen
entnommenen Vergleichsziffern ſo viel zu entnehmen daß die
Verſchuldung des Grundbeſitzes in denjenigen Gebietstheilen
in welchen die Latifundienwirthſchaft nicht ſo überhand

nommen hat wie in den oſtelbiſchen Provinzen durchſchnitt
ich eine viel geringere iſt Von der Auspowerung des

mittleren Bauernſtandes ſind wir trotz aller gegentheiligen bis
m Ueberdruß oft gehörten aber niemals bewieſenen Be

anptungen Gott ſei Dank noch recht weit entfernt Aber
dies endloſe Geſchrei der unter der ſteigenden Schnldenlaſt
uſammenbrechenden Land wirthſchaft gehört zum eiſernen
gitationsbeſtande der Agrarier Nicht die Landwirthſchaft

als ſolche ſondern gewiſſe Großgrundbeſitzer ſind überſchuldet
Dieſe Thatſache kann den Agrariern gegenüber nicht oft genng
betont werden

ebenſo wer ſein daß die betr Maßnahmen nicht allgemeiner
ein ſondern ihrem Zuſchnitt gemäß ihrem beſchränkteren untergegangenen Kanonenbovot Jltis haben wie man dem

Wirknungskreiſe erhalten werden a an S e J nv Bereits in einem Runderlaſſe vom 286 Auguſt 1891 hatte der in taſien anweſenden Kreuzerdiviſion nach angen verge
Miniſter der öffentlichen Arbeiten aus Anlaß eines Spezialfalles n e e t r e

bergen waren um ſie dann als Erinnerungszeichen an den

Untergang zu e ne ronwaltung fortan nach folgenden Grundſätzen verfahren werden bracht und werden bei der Werft in Wil elmshaven aufbewahrt
Arbeiter welche im Staatsbaubetriebe verletzt werden müſſen Es iſt das zunächſt die noch ziemlich gut erhaltene Schiffs

ſich im Bereiche der allgemeinen Banverwaltung eine für ihre ſchraube die über und über verroſtet iſt Ferner finden ſich
r ihlgkeiten fti einige Revolvergeſchütze welche durch das Seewaſſer ſtark gelittenKräfte und Fähigkeiten irgend geeignete Beſchäftigung bietet haben i dienen nienais ihr deine

neue Lohn iſt ſo ſeſtzuſetzen wie er für die Arbeitsleiſtung des nen a iſt eine e ehren r
Verletzten unter Mikberückſichtigung der Dauer ſeiner bisherigen See on er ad n

Ueber die Wirkung der ſeit 1891 abgeſchloſſenen
der er ehee des hatte der Miniſter für

ndel und Gewerbe im Jahre 1895 von den Handelskammern
gutachtliche Aeußerungen und Berichte verlangt Im Verfolg
der im Jahresberichte für 1895 veröffentlichten Mittheilungen
über die von ihr veranſtalteten Ermitktelungen ſchreibt die
Handelskammer zu Köln nunmehr in ihrem Berichte über
das Jahr 1896

Konnten ſchon damals die durch die Verträge erreichte
Stetigkeit in unſeren Handelsbeziehungen zu den betheiligten
Ländern und die von letzteren gewährten Zollermäßigungen
als werthvolle Errungenſchaften anerkannt werden ſo haben
gerade auch die jüngſten Jahre mit ihren erhöhten Ausfuhr

für Deutſchlands Handel und Jnduſtrie hervortreten laſſen
wobei allerdings nicht außer Betracht bleiben mag daß
günſtige iſt

einen ſchon frü
in der Praxis herausgeſtellt hat und darin beſteht daß die in
den Verträgen vereinbarten Zollpoſitionen vielfach
zu ungenau ſind und den ausländiſchen Zollbehörden
eine die deutſche Ausfuhr ſchwer ſchädigende Anslegung er
möglichen

Fälle bezüglich des Handelsvertrags mit Oeſterreich
Ungarn entgegengetreten Auch der deutſch italieniſche

die Verfügungen der ausländiſchen Zollbehörden rückgängig
zu machen und eine günſtige Auslegung der Tariſbeſtimmungen
zu bewirken

Die Hamb Nachr beſtätigen daß in einer nahen Zeit

ſie werden demnächſt zum Abſchluß geführt werden Man
dürfte dahin ſchlüſſig werden daß der Befriedigungsvorzug den
Bauhandwerkern inſofern zuſtehen ſoll als ſie durch ihre

jedesmalige Annäherung an die Wirklichkeit bei ihren

Richtung eine glückliche Löſung der Frage gefunden iſt

Jm übrigen heißt es in den H weiter dürfe nicht
vergeſſen werden daß die Erhebungen welche über dieſe Miß
ſtände im Banweſen ſeiner Zeit veranſtaltet wurden zur Evidenzergeben haben daß lediglich die größeren Städte an
ihnen betheiligt ſind Es wäre völlig unnöthig und unnütz
die zu ergreifenden Maßnahmen guch auf Kreiſe auszudehnen
die kein Bedürfniß danach einpfinden Man könne deshalb

Natur

auf die Pflicht der Betriebsverwaltungen hingewieſen ſolche
Arbeiter welche infolge eines Betriebsunfalles erkrankt
ſind nach der Geneſung wieder zur Arbeit anzunehmen

nach beendetem Heilverfahren wieder beſchäftigt werden ſoweit

Eine ſolche zu ermitteln müß die Verwaltung bemüht ſein Der

Nun noch zwei Bücher in die Taſche geſteckt von denen ich
wahrſcheinlich keines leſen werde den Mantel über den Arm
den Schirm in die Hand und hinunter zum Strande
Es iſt alle Tage daſſelbe Bild und doch alle Tage
anders und reizvoll Der erſte Blick gilt der Wind
richtung die gewöhnlich das Schickſal des Tages entſcheidet
Weſt und Nord verbürgen erquickende Luft und flolten Seegang
Süd weiche Wärme aber der Oſt drohet träges Waſſer und
erſchlaffende Hitze Zuerſt ein Promenädchen die Strandhallen
entlang wo die Kellner die Frühſtücksteller und Streichholz
behälter ordnen ein paar Begrüßungen rechts und links Wie
geht es Jhnen Haben Sie gut geſchlafen Wie war der
Pſchorr in der Bergmaunshöhle und dann hinein in den
Strandkorb den der aufmerkſame Korbvoigt ſchon hinunter
geſchleppt und mit dem Geſicht auf das Meer auſgeſtellt hat
den Mantel über die lieben langen Beine geſpreizt das Buch
aufgeſchlagen geſtehet daß ich glücklich bin Mit dem Leſen
wie geſagt wird es nicht viel denn während das eine Auge die
Zeilen verfolgt ſchielt das andere immer auf die ſpielenden
gurgelnden rollenden Wellen die ſich haſchen ſich überſchlagen
ſich gegen einander gufbäumen um alsbald in ihr ewiges un
ruhiges Nichts zuſammenzuſinken Die Muſikkapelle verſucht
vergebens gegen das lautaufrauſchende Meer anzublaſen mit
ihrem Oberſteiger, ihrem Tannhänſer, ihren Strauß ſchen
Walzern und was ihr ſonſt in die Geige und Flöte kommt

Nun wieder ein halbes Stündchen Luſtwandeln heute zum
Herrenſtrande morgen in der Richlung auf das Damenbad bis
die Tafel der Schicklichkeit uns ſchwarz auf weiß Halt ge
bietet Rings umher breiten und thürmen ſich Feſtungs
bauten von Kinderhänden errichtet meiſt rund aufgeworfene
Wälle mit Brettern Stangen und Pfählen mit flatternden
Fahnen deren Farbenfolge einen Heraldiker in Verlegenheit
bringt und ſinnreichen Jnſchriften z B Käthchens Ruh,
wie kann nor e Menſch net von Frankfort ſein, hier wird

Petroleum in kleinen Quantitäten gratis verabreicht u dgl m
Auch Erwachſene betheiligen ſich an dieſen Befeſtigungsbauten
ſchippen Sand hiſſen Flaggen knüpfen Bindfäden vas
meinen Sie Ha Obaſtabsachzt ſollten wir nicht hig noch eine
ſchwachzweiße anbringen, fragt eine umſangreiche Berlinerin
den befreundeten Burgnachbar and mit ernſthaften Blicken prüft
der Oberſtabsarzt das Bedürfniß der Verſchönerung Mätter

ſchenkeldicke Balken herbei ziehen an den Krücken ihrer Sonnen

Arbeit dem Baugrundſtück einen Mehrwerth verſchafft haben Kreisſynode Verlin II in ſeinem
Die Schwierigkeiten der richtigen Abſchätzung dieſes Mehr Familienleben erfährt jetzt durch den im Zuſammenhang mit
werthes ſind nicht zu verkenn d rd a f an getheilten Wortlaut ſeiner Rede eine Richtigſtellung die allerverthes ſind nicht zu verkennen und es wird alles darauf an ve u ſehen S dings geeignet erſcheint die Sache weſentlich anders erſcheinenkommen Organe zu ſchaffen in denen genug Sachkenntniß und zu laſſen Danach hob P Berlin bei der Frage noch die Schäden
Objektivität vorhanden iſt daß man ihnen im allgemeinen die der Gleichgiltigkeit gegen das 6 Gebot hervor und ſagte dann

lebes die Unkeuſchheit und Unzüchtigkeit iſt den jungen Leuten beiderleiSchätzungen zutrauen kann Es ſcheint aber als ob nach dieſer Geſchlechts etwas ſo Natürliches daß der Ehrentitel Jung
fran in ſeiner wahren Bedeutung kaum noch verſtanden wird
und wo das noch der Fall iſt kann man wohl der Meinung be
gegnen in Berlin ſei es überhaupt nicht mehr möglich eine
Jungfrau zum Altar zu führen Dieſe Richtigſtellung hätte

nur früher erfolgen ſollen dann wäre viele unnütze Erregung
erſpart geblieben

wendet werden kann Der Bruchtheil der erbeten
welcher der Rentenfeſtſetzung zu Grunde gelegt iſt darf nicht
ohne weiteres als maßgebend angeſehen werden Bei derBemeſſung des neuen Lohſes iſt davon auszugehen daß der

neue Arbeitsverdienſt zuzüglich der Unfallrente den früheren
Arbeitsverdienſt nicht überſſeigt Eine Ueberſchreitung dieſer
Grenze kann indeſſen in rigen Fällen zugelaſſen werden
in denen der Arbeiter auch ſonſt in die Lage gekommen wäre
einen höheren Lohn zu erlangen Dies würde insbeſondere der
Fall ſein wenn ihm eine beſſer gelohnte Beſchäftigung zugewieſen
wird oder wenn eine allgemeine Aufbeſſerung der Ärbeitslöhne
erfolgt Selbſtverſtändlich iſt darauf zu halten daß unlauteren
Beſtrebungen auf Erlangung unberechtigter Vortheile mit Nach
druck entgegengetreten wird

Auf die Bemühnngen Erſatz für die Notirungen derziffern die großen Vortheile der Vertrags politik Produktenbörſe zu beſchaffen wirft ein Jnſerat im Börſen
courier vom 18 d ein intereſſantes Licht Daſſelbe lantet
Prodnktenhändler welche geneigt ſind zu einem Marktdie allgemeine wirthſchaftliche Lage zur Zeit eine beſonders zuſammenzutreten auf welchen amtliche Notirungen und

e m re ihn hBei dieſer Gelegenheit macht die Handelskammer zu Köln auf werden gebeten ihre Adreſſen ſchleunigſt unter G G 792 bei
erwä ſ fmerkſ ſich Haaſenſtein Vogler Berlin Leipzigerſtr 78 anzugeben

ſer erwähnlen Uebelſtand aufmerkſam der ſich Strengſte Distretion ſelbſtverſtaänd lich

Verwaltung und Rechtspflege
Die Kreuzztg hat ſich beſonnen Jn einem Nachtrage

Hod 3 n i re befürwortet ſie die Einführung von
artenbriefen die Erhöhnng des Höchſtgewichts für einfacheGanz beſonders, ſagt die Handelskammer ſind uns ſolche Briefe an n die dern s Porloe e

e ren in Wekunn e n die Konkurrenz
Vertrag hat in dieſer Beziehung zu berechtigten Klagen Anlaß der Privatpoſten zu beſeitigen Die Vermehrung des Verkehrsgegeben Es iſt dankbar egerkenſen do die nete werde ſehr bald die etwaigen Ausfälle decken Die Aufhe
degierungen ſoweit an dieſelben hierüber Beſchwerden aus des 50 Pf Portos für 5 KiloPackete erklärt ſie jetzt ſelbſt als

den betheiligten Kreiſen herangetreten ſind die Intereſſen des unmöglich dagegen ſoll bei gleichzeitiger Auflieferung von mehr
heimiſchen Ausſuhrhandels ſtets nach Kräften wahrgenommen gls 5 Packeten eine beſondere Gebühr erhoben werden um die
haben und es iſt ihnen in manchen Fällen auch gelungen Ausnutzung des billigen Portos ſeitens der Verſandtgeſchäfte

zu treffen
Packetportos für den näheren Verkehr und für Packete von mehr
als 5 T erklärt ſie n unerfüllbar ſo lange die Poſt an

Tru S einem Defizit krankt Nothwendig ſei eine Abänderung deszur Abſtellung der Mißſtände welche bei der Be friedigung Poſtgeitungetarifs da die Poſt für ihre tägliche Leiſtung bei
der Forderungen von Handwerkern bei Neubauten Heförderung der ganz billigen und minderwerthigen Geſchäfts
ſich in den größeren Städten gezeigt haben legislatoriſche oder und Senſationsblätter nicht annähernd die Selbſtkoſten erhalte

Verwaltungsmaßnahmen ergriffen werden Verhandlungen Enpſ ü in Cüber dieſe Materie ſind bekanntlich ſchon ſeit langem im Gange We müſſe dem Lnns der Pofwanten ein Ende gemsgt

ie Aufhebung

Die weiteren Wünſche betr Herabſetzung des

Schnle und Kiärche

Die vielbeſprochene en ſrat iee e hier
eferat über das chriſtliche

Heer und Marine
Von dem am 23 Jnli v J am ChauntungVorgebirge

Wilhelmshaven ſſchreibt die Schiffe rbhſtcher
en

der Heimath

Beſchäftigung im Bauverwaltungsdienſte angemeſſen iſt ſei es I et aArbeiter i früher t der t ußerdem ſind Bruchſtücke von Holz und Meſſingtheilen ſowiedaß der Arbeiter in der früheren Thätigkeit wieder beſchäftig ein großer Haufen Steine von der Strandungsſtelle mitgebracht

e worden Endlich ſind noch einige Photographien zu erwähnenwelche im Auftrage des Reichs Marineamts von der Strandungs
ſchirme leere von engliſchen Booten ausgeworfene Fiſchkäſten ge und den Triipimern des geſtrauderen De h

Sie gewähren einen traurigen Anblick und laſſen diehalbe Stunden weit durch den Sand und die züchtigſten Jung elementare Gewalt des Orkans erkennen welcher dem Schiffe
franen legen ſich ſo lang ſie der Herrgott geſchaffen hat auf und ſeiner wackeren Beſatzung den Untergang brachte
den naſſen Grund die einen auf den Rücken die anderen auf
das Gegentheil und laſſen die liebe Sonne ſich ungehindert in
das Antlitz ſcheinen daß es braun wird wie ein neugeborener
Eierkuchen in der Pfanne

Unter Jung und Alt Barfüßern und Strumpfbekleideten
Frankfortern und Weanern Bekennern des Alten und des

A nsland
Jtalieniſche Enthüllungen

Neuen Teſtaments ziehen immer einige die beſondere Aufmerk bauminiſterium hat der frühere Unterſtgatsſekretär Co m
ſamkeit auf ſich Da iſt der Herr Hauptmann den man obwohl pans in der Kammer höchſt unergnickliche Enthüllungen ge
er keine Uniform trägt an dem militäriſchen Schritt und dem macht Zwar wußte man längſt daß in der Verwaltung ſeines
martialiſchen Schnurrbart erkennt dem das entblätterte Haupt Reſſorts nicht alles klappe und eigentlich mehr die re
haar entſpricht da iſt die noch immer ſtadtblaſſe Lehrerin die Beamten als der jeweilige Miniſter kommandire da aber
jeden Kieſelſtein emſig anfhebt und enttäuſcht wegwirft die Frau Dinge wie die von Compans erzählten möglich ſeien das über
Baronin, deren Stammbaum nicht weit von einem Cirkus ge
wachſen ſein ſoll ach und da kommt unſer Liebling der
Ueberall und nirgends der Tanſendſaſſa der Schwerenöther
der Strandclown, wie man ihn in allen Körben nennt Eben
prangte er in weißem Flanell hoch oben auf der Düne jetzt
flanirt er in Veilchenblan auf der Trampelbahn nun ſanſt er
gar wie ein Unſinniger auf dem Fahrrad einher eine ellenlange
Regalig mit einer meterlangen Spitze im Munde An einem
Wellenbrecher entſteht ein Auflauf ein blutjunger Seehund iſt
von der Prandung erfaßt und wird mehrmals unbarmherzig an
die Steine geſchlendert hilfeflehend ſteckt er ſeine kalte Naſe aus
der weißgiſchigen Flulh da hüpft der Strandelown herbei
faßt das Thier beim Krips und wirft es in weiten Bogen in
die ruhigere See mittlerweile aber hat eine heimtückiſche Welle
den Veilchenblauen bis über das Knie beplanſcht noch eine dies
mal bis zum Oberſchenkel lautes Lachen verſtohlenes Kichern
triumphirend ſchaut ſich der Clown um ſo weit ſeine gläſernen

Blicke reichen in weiten Sätzen enteilt er und ſiehe in zehn
Minuten iſt er wieder da nun in Erbſengrün an den Füßen
lachsfarbene Strandſchuhe und in der nächſten Halle fordert er
einen Staatsanwalt oder einen Sandhüpfer, den er mit
unnachahmlicher Anmuth hinter die rehfarbene Halsbinde gießt
Wie würde er ſich freuen wenn er erführe daß dieſe brave
Poſtkarte Euch ſeinen Ruhm verkündet Doch horch es ertönt
das Glöckchen das uns den Kellnern zur Bente giebt

raſchte denn doch Dem B berichtet man darüber
Die höheren Funktionäre e ſich danach nicht ſich

ſelbſt und ihren Kreaturen und Proteges unter den nichtigſten
Vorwänden Gratifikationen von oft ganz beträchtlicher Höhe

pielsweiſe ſo ſplendid geſveſen ſich ſelbſt eine zwauzigfache
Gratifikation zuzudiktiren andere Beamten erhielten Doücenrs
bis zu 700 Lire pro Kopf einem dem man abſolut ein bene
anthun wollte gab man ſeinen Bakſchiſch unter der Etiketteangeblicher Rei eſpeſen für eine Miſſion nach Londön Für
eine vom Architekten auf 6000 Lire veranſchlagte Reparatur
im Miniſterium ſei das Sechsfache verrechnet die Arbeit aber
ar wicht ausgeführt worden einem Schloſſer wohl einVohgann wurden für Studien über das litterariſche

Eigenthum 24,000 Lire ausbezahlt u dgl m
Die Enthüllungen des voll Ingrimm gus ſeinem Amte geſchie
denen Unterſtagtsſekretärs decken ſich übrigens mit einigen an
deren bereits früher bekannt gewordenen Hiſtörchen ans dem
ſelben Miniſterium das heißt mit den Zehntauſenden die
daſelbſt für Teppiche Nähnadeln für die Unterhaltung von
Katzen uſw verrechnet wurden mit den 15 Lire die das Acker
banmingiſterium angeblich für jedes andere Leute unr 60 Cen
times koſtende Poſtpacket zu zahlen hatte Natürlich erxegten
Compans Enthüllungen kein geringes Aufiehen aber mehr im
Publikum als in der bereits von Sommerhitze und Müdigkeit
umfangenen Kammer Ob es aber zu einer Enquete zu
einer gründlichen er des Uebels und einer energiſchen

oReinigung des Augigsſtalles kommen wird 7
er

ſeies daß er nur voch zu einer geringer gelöhnten Arbeit ver

Ueber die Zuſtände im italieniſchen Handels und Acker

eng Ein Abtheilungschef irren wir nicht ſei bei

V J
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n Böhm en Oeſterreich Ungarn
beſchließen fortgeſetzt die Gemeinden die Ein

ſtellung der Geſchäfte in dem ihnen übertragenen Wirkungs
kreiſe Erſt geſtern lag wieder eine hierauf bezügliche
Meldung vor

Dieſe Einſtellung bezieht ſich wie wir zum beſſeren Ver
ſtändniß aller dieſer Meldungen noch beſonders erwähnen
vollen auf folgende Gegenſtände 1 die Erhebung der direkten

Steuern 2 die Zuſtellung der politiſchen Erledigungen 3 die
Ausfertigung und Zuſtellung von Vorladungen für Stellungs
pflichtige zum Stellungstage 4 die Einberufung der Reſerve
und Erſatzreſerve des Heeres 5 die Evidenzhaltung des Wohn
ortes der dauernd Beurlaubten der Mannſchaft der Reſerve
und der nicht aktiven Landwehr ſowie der nicht aktiven Erſatz
reſerviſten 6 die Erhebung und Abführung der Militärtaxen
ſowie die Mahnung und Feſtſtellung der Zahlungsſäumigen
7 die Amtshandlungen in Gewerbegngelegenheiten in allen
Fällen wo keine geſetzlichen Beſtimmungen die Mitwirkung der
Gemeinde in Anſpruch nehmen Von den größeren deutſchen
Gemeinden Böhmens hat nnr die Stadt Reichenberg die Ein
ſtellung der bezeichneten Funktionen nicht beſchloſſen weil ſie
ein eigenes Statut beſitzt und durch daſſelbe alſo durch ein
Landesgeſetz zur Beſorgung gerade dieſer Funktionen ausdrück
lich verpflichtet iſt

Am Sonntag hielt in Schlan der jnngtſchechiſche Führer
Gr egr eine Rede in welcher er zugab daß aus dem bevor
e Kampfe wahrſcheinlich die Deutſchen als Sieger

rvorgehen würden die Tſchechen möchten daher rechtzeitig
mobiliſiren weil die Deutſchen wieder ans Ruder gelangen

können Für den deutſchtſchechiſchen Ausgleich ſei die An
erkennung des böhmiſchen Stgatsrechtes die erſte Bedingung

Nußſtland

Jn Sibirien hat kürzlich der ruſſiſche Jnſtizminiſter
Murawiew die liberale Juſtizordnnng Alexander s II ein
Pfübrt und dort das erſte Geſchworenen gericht eröffnet

ie geſammte Preſſe feiert dieſes Ereigniß als den Aubruch
einer neuen Aerg im Kulturleben Rußlands Das Reich der
Finſterniß der Willkür und der Vergewaltigung der Perſon
und deren Eigenthums beſteht nicht mehr ruft die Nowoje
Wremja aus Das größte Verdienſt an der Verwirklichung
des humanen Werkes gebührt dem Zar Nikolaus II der aus
eigener Jnitiative die Einführung der freiheitlichen Jnſtiz
Ordnung von 1864 verfügte und in ſeinem Handſchreiben an
den Juſtizminiſter Murgwiew vom 27 Mai 1896 erklärte
daß die veraltete und unbrauchbare Juſtiz Ordnung in

Sihirien dem modernen Leben nicht entſpreche Der 15 Juli
wird für Sibirien denkwürdig bleiben Von nun an dürfen
die Tauſende von Verſchickten und Verbannten nach Sibirien
von jenen Leiden befreit werden denen Polizeiwillkür ſie bis
jetzt unterworfen hatte

Die Lage anf Kuba
Die Mißerfolge des Generals Weyler auf Knuba werden

erklärlich wenn man die Schilderung lieſt die ein Deutſcher
der längere Zeit auf Kuba lebte von dieſem ſpaniſchen Helden
entwirft Danach iſt General Weyler noch unfähiger als ſein
Vorgänger dafür aber auch entſprechend brutaler Er ver
fügte u g die Aufhebung des Briefgeheimniſſes die Cenſirung
aller Telegramme ſowie die gänzliche Sperrung des Kabels
nach Amerika Den Zeitungskorreſpondenten diktirt er die
Berichte in die Feder worauf dieſelben dieſe Berichte mit ihrem
Namen zu unterzeichnen und ihm zur Abſendung zu übergeben
haben Unter Androhung der Füſilirung zwingt er die Korre
ſpondenten ſeine angeblichen Siege der Welt telegraphiſch
zu verkünden Die Jnſurgenten kommen ungehindert von den
ſpaniſchen Truppen nach Havannag um ſich täglich in den Vor
ſtädten gegen Bezahlung mit Lebensmitteln zu verſehen Nach
ihrem Abzug entſendet General Weyler eine Compagnie ſeiner
Soldaten um jene Bewohner zu brandſchatzen welche den
Jnſurgenten Lebensmittel vergbfolgt haben Für deren Schutz
den Jnſurgenten gegenüber einzutreten fühlt er indeß nicht die
geringſte Veranlaſſung Sogar die Korreſpondenz des deutſchen
Generälkonſuls und ſeine Telegramme unterliegen der Cenſur
Weyler s und werden von demſelben befördert oder auch nicht
befördert Mit einem Wort die Zuſtände auf Kubg ſind
geradezu ſkandalös und werden auch von den dortigen Deutſchen
aufs bitterſte empfunden

Perſien
Die politiſche Lage Perſiens iſt nach einem den Berliner

Neueſten Nachr vorliegenden Privatbriefe geradezu troſtlosDer Schah hat den Erwartungen die man auf ihn ſiehe nicht

im geringſten entſprochen Es iſt noch bei weitem ſchlechter
re als unter Naſſr ed din ſo unmöglich dies auch ſchien
ie Regierung iſt machtlos und unfähig die Kaſſen ſind leer

es herrſcht eine latente Anarchie die nur bei dem friedlichen
des Volkes nicht zum gewaltſamen Ausbruch kommt

ie Verarmung des Landes macht reißende Fortſchritte mit
einem Worte die Zuſtände ſind für den Einmarſch der Ruſſen

reif Dabei iſt der Schah ſo krank daß er ſeinen Regierungs
pflichten gar nicht nachkommen kann Er leidet an Gicht Nieren X
und Blaſe Seine Reiſe in ein eüropäiſches Bad iſt durch Hof
intriguen vereitelt worden Eine lange Regiernng wird ihm
wohl nicht beſchieden ſein

Je Provinzialnachrichten
Löbejün 18 Jnli Die neue Vadeanſtalt wurde

e durch Herrn Gutsbeſitzer Nord mann mit einer An
prache eröffnet Herr Dr Metzdorff dankte im Namen der

Anweſenden Herrn Nordmann für das rreküthe Unter
nehmen das nun auch unſerer Stadt die Wohithat eines

entlichen Bades theilhaftig werden laſſe Das Männer und
Kinderbad hat eine Fläche von ca 500 qm

z er i r 5 z e whigl t 7nriſten, Herr Amtsgerichtsra einr och euteRachinittög m 75 Lebensjahre geſtorben

K Nordhauſen 19 Juli n üppig Ans Nordhauſen
reibt man uns Ein Pferd eines ehe Kaufmanns hatte

aus dem Stalle losgemacht war im Wohnhauſe 2 Treppenoch geſtiegen und durdh die gerade offenſtehende Thür der

guten Stube nach dem Balkon gelangt wo es in aller Gemüths
ruhe die Blumen beroch und Ausguck hielt Die Entfernung

es Thieres aus den Wohnräumen war nicht leicht denn der
aul ließ ſich war gutwillig die obere Treppe herabführen auf

der unteren aber zeigte es ſich ſtörriſch und war nicht zu be
wegen auch dieſe Treppe herabzuſteigen Da dies aber doch
geſchehen mußte wurde die Treppe dicht mit Stroh belegt und
an den Eindringling 2 ln geſpannt die ihn denn auch

ohne weiteren Unfall herabſchleiften

O Suhl 19 Juli Unfall UeberfallThiel Wilke verletzte ſich bei der Verfolgung e
den Fuß
Sirvmer

Förſter
Wilderer

r Veſſer und Breitenbach wurde von einem
ein Mädchen überfallen und beranbt

19 Juli Rohheit Als ſich in geſtriger NaI Jenawer Vbireide Dr phil K auf dem Heimwege vom Geleit

haus befand wurde er von mehreren Perſonen angerempelt und
mit einem eiſernen Stocke ſo wuchtig über den Kopf geſchlagen
daß ein Stück Schädeldecke zertrümmert wurde Er hatte
am Tage zuvor erſt ſein Doktorexamen beſtanden Ueber die
Thäter iſt bis jetzt nur ſo viel bekannt daß am Nachmittag ein
ziegenhainer Einwohnex Aug Gretſcher als der That verdächtig
verhaftet und daß auf ſeine Ausſogen am Abend eine zweite
Verhaftung vorgenommen wurde

Gotha 19 Juli gen gti
Comptoirdiener einer hieſigen Großhandlung hat am Sonnabend
das Vertrauen ſeines Chefs aufs ſchlimmſte Er erhielt
den Auftrag bei der hieſigen Reichsbanknebenſtelle 3000 M zu
erheben kehrte aber mit dem Gelde nicht in das Geſchäft zurück
Als die nach Verlauf einiger Stunden vorgenommenen privaten
Nachforſchungen ohne Erfolg blieben wurde die Polizei in
Kenntniß geſetzt und von dieſer ſofort die nöthigen Recherchen
nach außerhalb vorgenommen Wie verlautet ſoll es gelungen
ſein den Ausreißer mitſammt dem Raube geſtern auf der Fahrt
nach Frankfurt a M im Eiſenbahnzuge zu verhaften Es iſt un
begreiflich wie ein in immerhin erträglichen Verhältniſſen
lebender unbeſcholtener Mann Vater von vier Kindern ſich und
ſeine Familie durch ſolchen Schritt ins Unglück bringen konnte

Gera 19 Juli 100,000 M Prozeß Seit dreiJahren ſchwebt ein Prozeß des Sächſiſch Thüringiſchen
Färbereiringes gegen den Mitbegründer der Färber
konvention den Kommerzienrath Georg Schleber in Greiz
der ſich weigert die Könventionalſtrafe von 100,000 M zu
zahlen Die Koſten des Prozeffes ſind auf ca 50,000 M
angelaufen Man erwartet hier daß Schleber verurtheilt wird
oder die Ringbedingungen anerkennt Der Färberring will dann
ſo erzählt man auf die Konventionalſtraſe verzichten ſo daß
eventuell der Beklagte mit den Koſten davon käme

K Köthen 19 Juli Elektriſche Centralſtelle Die
Verhandlungen behufs Errichtung einer elektriſchen Centralſtelle
in unſerer Stadt ſind ſicherem Vernehmen nach einem gedeih
lichen Abſchluß nahe Es wird ſogar bereits der Monat Angnuſt
genannt in dem mit dem Bau des Elektrizitätswerkes begonnen
werden ſoll Beabſichtigt wird die Jntereſſenten nach einem
billigen Tarife mit Licht und Kraft zu verſorgen

Arendfee 18 Juli Jubiläum AmFreitag feierte Hr Bürgermeiſter Müller ſein 50jähriges
Dienſtjubiläum als Bürgermeiſter der Stadt Arendſee Schon
am Tage zuvor waren die Häuſer durch Fahnen feſtlich ge
ſchmückt da an dieſem Tage der Jubilar den 77 Geburtstag
feierte Bürgermeiſter Müller iſt im Jahre 1847 mit einem
jährlichen Gehalt von 175 Thalern angeſtellt worden nach der
Wiederwahl am 31 Dez 1858 wurde das Gehalt von 175 auf
250 Thaler erhöht Später hat noch eine weitere Erhöhung
des Gehalts auf 1200 M ſtattgefunden Das greiſe Stadt
oberhaupt iſt nunmehr aus dem Amte geſchieden und an ſeiner
Statt übernimmt Hr Schneider aus Halle am 1 Sept den
Bürgermeiſterpoſten

Aus dem Königreich Sachſen 17 Juli Erdrückt
Jn der Schneidemühle des Georgenbades zu Niedernenkirch
wurde heute der 71 Jahre alte Fuhrwerksbeſitzer Weſer beim
Abladen von Holzſtämmen von einem Stamm überrollt ſo daß
die Bruſt des Verunglückten vollſtändig zuſammengedrückt und
das Rückgrat mehrfach gebrochen wurde Nach kaum einer
Stunde war der Schwerverletzte eine Leiche

Vermiſchtes
Die Geſchichte einer Adreſſe Kleine Geſchenke pflegt

man zu ſagen erhalten die Freundſchaft ſie können aber auch
die Quelle bitterer Feindſchaft werden wie der nachfolgende von

Der langjährige erprobte

vergangenen

h

der Volksztg a olte Fall beweiſt Ein ſehr angeſehener
ſitzt unter ſeinen zahlreichen Gönnern eine älte

Excellenz die vor einiger Zeit irgend ein Jubiläum
feierte Diefes wichtige Ereigniß konnte ſelbſtverſtändlich au
an dem Verein nicht ſo ſpurlos vorübergehen und man beriet
daher in außerordentlicher Sitzung was zur Ehrung des Jubilars
n geſchehen habe Nachdem alle Sorten von Sorgenſtühlen
chlummerrollen und Punſchbowlen abgelehnt worden beſchloß

man einſtimmig die Abſendung einer Glückwunſch Adreſſe
mit deren ſchleunigſter Anfertigung der Vereins Kalligraph be
traut wurde Da derſelbe ſchon mehrfach billigere Arbeiten aus
geführt ſo wurden ihm künſtleriſcher Schwung und Sauberkeit
angerathen denn in dieſem excellenten Falle mußte der Verein
mit ſeiner Adreſſe beſonders glänzen Der Künſtler ließ denn
auch den Pinſel in allen Farben des Regenbogens ſpielen und
als die vierte Nacht zu Neige ging beſchien die Sonne ein Werk
das ſeinen Meiſter lobte Excellenz geruhten das ſinnige Ge
ſchenk mit gnädigen Dankesworten entgegenzunehmen und der
Verein errang mit ſeiner künſtleriſch ausgeführten Adreſſe eine
ehrenvolle Erwähnung Bis dahin ging alles ganz gemüthlich

in Geldſachen aber hört die Gemüthlichkeit bekanntlich auf Die
Liquidation des Künſtlers die auf 120 M lautete erfuhr
eine brüske Ablehnung die rah gelieferten Adreſſen ſo ſchrieb
ihm der Vereinsvorſitzende ein bekannter Geheimrath hätten nur
40 bis 50 M gekoſtet Da alle Gegenvorſtellungen nichts
fruchteten und die Höflichkeitsphraſen längſt erſchöpft waren ſo
ließ der Künſtler durch ſeinen Anwalt einfach die Klage er
heben Darin betonte er daß man von ihm eine wirklich künſt
leriſch ausgeführte Adreſſe verlangt habe die nach dem Gutachten
von Sachverſtändigen noch höher im Preiſe ſtehe Natürlich
war die Klage dem Vereinsvorſtande höchſt fatal man male
ſich nur die Folgen aus die alte beſungene Excellenz wird
post festum vom hohen Gerichtshofe aufgefordert die ſchöne
Adreſſe auf einen Augenblick heranszugeben damit ſie Profeſſor

der Aeltere oder der Jüngere unter ſeine kritiſche Lupe
nehme Der Gedanke hätte ſelbſt den geheimſten Rath aus der

berliner Verein be

nſtler ausſöhnen Nach heißer Redeſchlacht gelang es dem
klägeriſchen Anwalt ſeinen Mandanten zu bewegen die For
derung auf 90 M zu ger Der adreſſenſpendende Verein
h e ſparte am Jubiläum Seiner Excellenz noch baare 30

Der Sproſ eines alten Geſchlechts Die Oberfr Ztg
berichtet folgendes Seit 22 Jahren befindet ſich der Wacne
wärtig 46jährige Baron Lud wig v Fellitzſch deſſen Vater
ein Gut in Mechlenreuth beſaß im Jrrenhauſe Das Ver
mögen des Unglücklichen iſt nunmehr aufgezehrt und da ſich
ſeine wohlbegüterten Verwandten nicht um ihn kümmern
ſo hat die Gemeinde Mechlenreuth für ſeinen Unterhalt
aufzukommen Nachdem die Gemeinde erſt für zwei Jahre an
die Kreis Jrrenanſtalt in Bayreuth 882 50 M hatte entrichten
wie fand vor einigen Tagen eine Gemeindeverſammlung ſtatt
zu der ſich auch Baron Alfred v Feilitzſch einfand aber nicht
etwa um zu erklären daß ſein Geſchlecht hinfort für die Koſtenaufkommen werde ſondern um das nach adeliger Anſicht
Schlimmſte von ſeinem Vetter abzuwenden ie Banuern
von Mechlenreuth waren aber erleuchtet genug und
beſchloſſen den Herrn Baron der keineswegs bösartig
ſondern nur von einer fixen Jdee befangen un
im übrigen ganz gutmüthig iſt und zudem ſelber den
Wunſch hegt freigelaſſen zu werden aus der Anſtalt zu nehmen
und im emeinde Armenhauſe unterzubringen ier
würde er behandelt wie jeder andere Ortsarme müſſe gemeind
liche Arbeiten verrichten und re jeden Tag bei einem
anderen Bauern ſeine Mahlzeit einnehmen Nach Lage der
Sache kann der wohlberechtigten Abſicht der Ortsbürger von
Mechlenreuth rechtmäßig kein Hinderniß in den Weg gelegt
werden und wenn die von Feilitzſch ihrer nicht rechtlichen wohl
aber moraliſchen Verpflichtung für ihren armen Verwandten
einzutreten nicht nachtommen ſo wird das altadelige Geſchlecht

Faſſung gebracht Man mußte ſich alſo mit dem verhaßten

derer von Feilltzſch hinfort aus einem Minſſter ibeamten Seht geſinnten Gutsbeſihern v e po
einem Armenhänsler beſtehen Wozu noch zu bemerken daß die
Gemeinde Mechlenreuth in einem Jahre 1100 für Armen
laſten aufzubringen hatte und für den Baron von Feilitzſch allein
440 M bezahlen ſollte für die Gemeinde eine ſchwere Laſt für
die zum Theil ſteinreichen Feilitzſch wenn ſie für ihren armen
Vetter eintreten wollten eine Lumperei iſt

Mormonen in Berlin Sieben Mormonen wurden bei
der letzten Volkszählung in Berlin gezählt Seitdem muß die
Zahl der Anhänger dieſer Sekte gewachſen ſein denn ſie halten
jetzt ſchon ſonntägliche Verſammlung in der Dresdenerſtraße ab
und am jüngſten Sonntag veranſtalteten ſie in der Niederwwall
ſtraße 20 eine Agitationsverſammlung zu der alles in allem
gegen 150 Perſonen ſich eingeſtellt hatten berliner Mormonen
Anhänger der Heilsarmee die fürchten daß ihnen die Heiligen
der letzten Tage Konkurrenz machen und einige wenige Neu
gierige obwohl aus Lake City der Salzſeeſtadt Utah 9 Aelteſte
eingetroffen um die Bewohner Berlins zum Mormonismus zu
bekehren Mr Hyde aus Saltlake City ſagte in der Eröff
nungsrede u a etwa folgendes Wenn man für 5 Pf 2 Aepfel
kauft einen kleinen und einen großen und jemandem erlaunbt
einen von dieſen Aepfeln zu wählen welchen wird er ver
nünftigerweiſe nehmen den kleinen oder den großen Mr
Hyde gab ſelbſt die Antwort auf dieſe Frage er meinte daß
man ſelbſtverſtändlich nach dem großen Apfel greifen werde
Dieſer große Apfel aber iſt das Mormonenthum die Glanbens
lehre der Heiligen der letzten Tage Der Präſident der Liver
pooler Miſſion Mr A S Wells verſuchte ſodann den Zu
hörern das Evangelinm der Heiligen der letzten Tage klar zu
legen Gott habe im Staate New York dem damals I4jährigen
Joſef Smith dem nachmaligen Propheten und Oberhaupte
der Mormonen das Evangelium verkündet Lüther Zwingli
Calvin ſeien ja auch ganz gute Männer geweſen aber Gott
habe dieſen weil es noch nicht an der Zeit geweſen den neuen
Glauben nicht verlautbaren laſſen Mr K D Houtz erklärte
aß das Mormonen Evangelium ohne jedes Entgelt verkündet

werde das ſei doch ein Beweis dafür welch ein gottgeſälliges
Werk damit geſchehe Am Abend ſprach der Präſident der
ſchweizeriſchen Miſſion Lauterſack über Utah Die Mormonen
zählten in dieſem Staate über 300,000 Anhänger und hätten ſich
mit der Regierung gusgeſöhnt Die Vielweiberei unter den
Anhängern dieſer Sekte ſei gänzlich abgeſchet man habe ſich
den Geſetzen des Staates gefügt

Ein weißer Rabe Der flüchtig gewordene Jnhaber eines
Berliner Sportbureans Emil Buſchau aus der Mittelſtraße
hat im Auslande ſeiner zahlreichen Glänbiger gedacht Dieſer
Tage ſandte er an einen Rechtsanwalt eine größere Geldſumme
mit der Bitte an diejenigen ſeiner Kunden die bei ihm nieder
gelegten Wettbeträge zurückznerſtatten deren Aufträge er ſei
es durch ſeine Flucht ſei es durch andere Umſtände nicht zur
Ausführung hätte bringen können Seine J ſei ſo ſchrieb
B weiter dadurch nothwendig geworden daß er die ihm zu
ſpät überwieſenen Wettaufträge nicht ausgeführt und ſo nicht in
der Lage geweſen auf die erfolgten Totaliſatorgewinnſte Zahlung
zu leiſten B hat auch den Anwalt beauftragt dahin wirken zu
wollen daß die gegen den Flüichtiggewordenen gerichteten Straf
anzeigen zurückgenommen würden damit er ohne Gefährdung
ſeiner perſönlichen Freiheit nach Deutſchland zurücktehren könne

Käthchen in den Aeſten Eine in Frankfurt g M ge
plante Luftballonauffahrt von Fräulein Käthchen Paulus nahm
einen ungeahnten Verlauf Während die dem Ballon vor
fliegende Figur ſich raſch über die Wipfel der Bäume am
Weiher des Zoologiſchen Gartens erhob trieb ein jäher Wind
ſtoß den Ballon in die Krone einer Pappel wo das Netzwerk
hängen blieb Fräulein Paulns ſchwebte Dizig Fuß hoch on
einem Aſt angeklammert über der Erde Vier Lente erſtiegen
den Baum und brachten die Luftſchifferin nach etwa viertel
ſtündiger Retkungsarbeit auf den ſicheren Boden

Von der Bühne an den Altar Der Tenoriſt Federico
Gambarelli ein Stern zweiten Ranges der aber auf den
mittleren italieniſchen Bühnen und in Südamerika immerhin Lor
beeren und Gold in erklecklicher a geſammelt n widmet
ſich dem Prieſterſtande Er hat bereits die erſten Weihen
empfangen und trägt geiſtliche Kleidung Seine Freunde ver
ſichern daß er in Zukunft die italieniſchen Operntruppen nach
Südamerika als Feldkaplan begleiten wolle andere dagegen be
haupten er werde ſich um die Pfarrſtelle in ſeinem Heimaths
dorfe Albino bei Bergamo bewerben Dort beſitzt er bereits eine
prächtige Villa

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Herings dorf iſt am
Jrieta ein berliner Kurgaſt der Schuhwaarenhändler Neuſtadt
riedrichſtr 15 durch einen Sturz vom Zweirad getödtet

worden Er fiel ſo unglücklich gegen einen Prellſtein daß er
eine tödtliche Verletzung des Rückgrats erlitt und nach wenigen
Minuten verſchied Bei Wiesbaden rannte bei einem nach

Wambach unternommenen Ausfluge ein 19 jähriger Radfahrer
auf abſchüſſigem Wege derart mit dem Kopfe gegen eine Tele
graphenſtange daß durch Zertrümmerung der Hirnſchale ſofort
der Tod eintrat Jn einem Anfall religiöſen Wahnſinns hat
ich in Reichenbach u d Eule die 61 jährige Hausbeſitzerin
ohle und ihre 31 jährige Tochter erhängt Die letztere zeigte

ſeit einiger Zeit Spuren von Geiſtesſtörung ihr Vater iſt ſchon
ſeit ſechs Jahren im Jrrenhauſe Allein in der Gemeinde
Neuenſtein A Oehringen iſt der durch den Hagelſchlag
in Schwaben herbeigeführte Schaden auf 1,460,000 M eder
worden Der geiſtige Zuſtand des Magiſtrats BureanAſſiſtenten Max Gelfert aus Berlin der vor einigen Wochen
in Potsdam ſeine beiden Knaben mit Morphium vergiftet hat
und ſich dann ſelber tödten wollte iſt derartig daß es vorans
ſichtlich gar nicht zu einer Anklage gegen Gelfert kommen wird
Ende voriger Woche wurde er vom ſtädtiſchen Krankenhaus in
Potsdam nach dem Gefängniß gebracht wo er in einem Zuſtand
des ſtumpfſinnigſten Dahinbrütens verweilt Ab und zu läßt er
allerlei verworrene Reden hören ſo daß man ſchon jetzt die
Ueberzeugung hat er ſei geiſtig zerrüttet Um dies feſtzuſtellenwird der Pödaneriswertfe Mann noch einige Zeit beobachtet
und dann vorausſichtlich einer Jrrenanſtalt überwieſen werden

erſonalnachrichten Profeſſor Wilhelm Preyer sgehe z nachdem ſie am Sonnabend feierlich nach Heidelberg

überführt worden war dort verbrannt worden Die Aſche
wurde alsbald in der Familiengruft in Schlangenbad beigeſetzt
Anläßlich des Todes des Gelehrten ſind zahlreiche Kondolenyz
depeſchen darunter ſolche vom Großherzog von Baden von der
Erbgroßherzogin von Weimar und viele andere eingegangen
Dr Hermann Waſſerfuhr ein vielſeitig thätig geweſener
Mediziner iſt hochbetagt geſtorben Er vertrat als Miniſterialrath ſeine Wiſſenſchaft im Kultusminiſterium und war General

arzt der Landwehr Als Mann voll Nächſtenliebe und Froh
ſinn genoß Waſſerfuhr auch in weiteren Kreiſen die größten
Sympathien Unter den Auszeichnungen die zur engliſchen
Jubiläumsfeier verliehen wurden befindet ſich die Verleihnng
des hohen Ordens vom Jndiſchen Reich an unſern berühmten
Landsmann Dr Rudolf Hörnle der als langjähriger Leiter
der mohammedaniſchen Hochſchule Madraſſa in Kalkutta ſich
große Verdienſte um die Erforſchung der neuindiſchen Sprachen
erworben hat Von Intereſſe i auch die Vyrieihzmg deheiwen

Ordensranges nern the Indian Empire an Dr Waldemar
Haffkine der ſeinen Ruhm durch ſeine irre Unter
ſuchungen über die indiſche Beulenpeſt begründet hat Die
Bermählung von Francgois Carnot Sohn des verſtorbenen
e Präſidenten Carnot mit Fräulein Valentine Chirls
and am 16 d in Paris ſtatt Sie wurde wegen des Todes
er Großmutter der Braut ſtill begangen Ein anderer Sohn

des Präſidenten Carnot iſt ſchon inſt einer älteren Schweller
der Braut vermählt
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in jeder Leistung und Spannung

e e veMobelfahrik und Nagain
er Gr W al Rathhausſtraße 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar
billigſten Preiſen unter langjähriger Garantie

Complette Wohnungs Fiännichtangen
in Anßbanm Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in
meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Aenzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlich
keit jederzeit gern zur Verfügung Jinniereinrichtupaen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden
in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eignes gratisSranwald e neben Saners Hrzuereiund Grbanhe

Aoaurmnanns Pinton

Allein
Verecnu

Weiss I
empfiehlt

Reiſe AnzügeAug Weddug V Tomriſten AnzügeLeipa Str 22
Jagd Anzüge

Ernst Vieweg
Geiſtſtraße 48

in jeder Größe
Junker sche Schmell

asser Prhitzer

Waſſerdichte

Joppen und Mäntel
Fernſprecher 755

empfiehlt Padtabrer Anrlne

reichhaltigſtem FarbenSortiment
eleganter Ausführung
und tadelloſem Sitz

Schutz

Haupt Niederlage

Sehr billigFrockene Wachs Koern Seitfo
außerordentlich waſchfähig S 5 Pfund nur 1 Mk

6 Klioger Seifen Fabrik Leip10 Pfd Poſtporto 25 Pfemüge

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

h

Kois orler
Natärliches Kohlensaures Tatelwasser

Jeder Koricnit Brand

Erhältlich in den meisten Apotheken u DrogenhandlungenCurt Möbns Breifetrass

eBester Racreifen
COMTINEMTAL CAkOVTCHODC UND GUTTAPERCHA C0O 22

Ros00RFERMinenar OuELLS

e 11

iſt debrenhen schienpzig Ferro 48
ackung frei P Schindler Berlin Dresdnerſt 78Gummi

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Garbe Lahmmeyer Co

DVYMAMGO
MASCHINBMN

Beleuchtung und Metallniederschlag

Vertreten durch das Ingenieur Installations Gesehält

Herrn Rehnkiarret Lämeaämer llalle a S
I Special Prospecte und Nachweislisten

rösste Specialfavbrilz für Mektr omotoren und Bynamo FHlaschinen

Paul Nasoberg

Gr Ulrichſtraße Nr 48
empfiehlt

Tafel Vnren und Tahlogm
VUhren

in t Ausſtattungen
h eWeckeruhren Wandl und

Comptoiruhren
Goldene und silberne

Herren und DBamenuhren
in großer Auswahl

Reparaturen an complieirten
und Präciſions Uhren werden

unter 1 jähriger Garantie
preiswerth ausgeführt

Auction
Mittwoch den 21 Juli er Vormittag 11 Uhr verſteigere ich Geiſt

ſtraße 39 hier gang weiſeCigarren Wein 1 Remontoir
Ihr verſch Mobilien Kleidungs

ücke 2ee Ferner Mittags 12 Uhr im Gaſthof
gin Röderberg in Giebichenſtein

Bücherſchrank 1

1 l JFerhe tiſch Frygukel ſtublSefſel und 1 Staffelei
Diäeotae Gerichtsvollzieher

Aractiom
Fit m och den 21 ds Vormik

tags 11 Uhr verſteigere ich Geiſt
ſtraße 39 hier zwangsweiſe16 Bände Brockhaus Conver

ſations Lexikon 1 Polyphoun mit
Schrank und 53 PlattenTrumegaux Vertikos Kleider und

Büffet
r

Wäſcheſe ränke Regulator
Tiſche Stühle Sophas DOelge
mälde Nähmaſchinen Spiegel
Bilder 2e

Für den beurl Ger Vollz Hirſch
Dietze Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 21 Juli er Mittags 12 t viere ich zwangsweiſe Geiſtſtraße 3

ein un oſelweiaug 886 weil e
immt

Engel Gerichts Vollzieher

Auction
Mittwoch den 21 d Mts Vo

Ubr rſteigere ich Geiſtſtr
r 8weiſeSqhmal 1 Faß Hranntv n Clavier 1 Nähmaſchine

erſchrank 1

arti enkleidungern Gerihtovolgieber

Die h der rale Zeitung

r 1Wie er ag und
Mit 2 Beiblättern
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